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Anderungsantrag zu GSP.Z-01

Von Zeile 215 bis 217:

(197) EireUnser Leitbild sind lebendige, durchmischte, offene und barrierefreie StadtStadte und
Dorfer der kurzen Wege-ist-Leitbild: Dort leben Junge und Alte sowie Menschen verschiedener
Herkunft gern in ihren Wohnvierteln, haben es nicht weit zur Arbeit und zum nachsten
Sportplatz. Der demographische

Begrindung

An dieser Stelle dirfen wir die Bewohner*innen von Dérfern nicht aulSen vorlassen. Nicht ganz
unbegrindet besteht das Vorurteil wir Griine wirden uns hauptsachlich um die (meist gréoReren)
Stadte kimmern. In Deutschland leben aber Menschen, die sich, ungeachtet etwaiger
verwaltungstechnischer Definitionen, als Dorfler oder Stadter sehen. Als diese sollten wir sie im
Grundsatzprogramm ansprechen. Auch in den Dérfern sollten kurze Wege unser Ziel sein, wobei
dort naturlich andere MaRstabe gelten. Ein kurzer Weg in der Stadt zur nachsten Sparkasse ist ein
anderer als ein kurzer Weg zur nachsten Sparkasse auf dem Dorf Die Begriffe Dorf und Stadt sind
auch aufgrund des an vielen stellen vorkommenden historischen Stadtrechtes nicht trennscharf. So
gibt es Stadte mit dérflichem Charakter und Doérfer mit stadtischem Charakter.



	Kapitel 4: Zusammen leben
	Änderungsantrag zu GSP.Z-01
	Von Zeile 215 bis 217:

	Begründung


